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NEWSLETTER

Ausgabe 1 | Mai 2015 

Netzwerk Gutes Bauen in Berlin und Brandenburg 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,   
liebe Netzwerkpartnerinnen,  
liebe Netzwerkpartner, 

heute erhalten Sie den ersten Newsletter un-
seres regionalen Netzwerkes Gutes Bauen 
in Berlin und Brandenburg.  

Er wird Sie viermal im Jahr über die regiona-
le und bundesweite Netzwerkwerkarbeit so-
wie über die Praxishilfen der Offensive Gutes 
Bauen (OGB) informieren. 

Sehr gern können Sie auch eigene Themen-
vorschläge oder Veranstaltungshinweise 
einbringen.  

 

INHALT 

 Neues aus dem Netzwerk B-BB 

 29. Plenumssitzung OGB 

 CASA-bauen Praxishilfe 

 Veranstaltungstipps  

Neues aus dem Netzwerk B-BB 

 

Am 6. Mai 2015 war das regionale Netzwerk 
Gutes Bauen Berlin und Brandenburg auf 
dem Tag der Bauindustrie, verbunden mit 
dem 25 jährigen Jubiläum des Bauindustrie-
verbandes vertreten. Dr. Michael Meetz, uve 
und Andreas Voigt, SenArbIntFrau informier-
ten die Gäste über die Netzwerkarbeit und 
präsentierten die INQA Praxishilfen.  

Die Grußworte zum 25jährigen Bestehen 
des Bauindustrieverbandes Berlin und Bran-
denburg sprachen Dilek Kolat, Senatorin für 
Arbeit, Integration und Frauen des Landes 
Berlin und Kathrin Schneider, Ministerin für 
Infrastruktur und Landesplanung des Landes 
Brandenburg.  

„Die Generation Y im Fokus  
der Bauwirtschaft“ 

Darüber diskutierten die Gäste und nutzten 
den regen Austausch, um die Ansprüche 
und Einstellungen der Jugendlichen, der 
Fachkräfte von morgen, kennenzulernen. 
Denn Politik und Wirtschaft stehen vor der 
Herausforderung, ihnen eine Zukunftsper-
spektive aufzuzeigen.  

Impulse zur Fachkräftesicherung kamen aus 
dem Vortrag von Prof. Dr. Martin Klaffke, Di-
rektor HICM Hamburg Institute of Change 
Management. Aufschlussreiches ergab 
ebenfalls die Podiumsdiskussion „Attraktivität 
durch Arbeits- und Gesundheitsschutz? Was 
erwartet die nächste Generation?“ mit Dilek 
Kolat, Senatorin für Arbeit, Integration und 
Frauen des Landes Berlin, Nils Olov Boback, 
NCC Deutschland GmbH, Vera Gäde-
Butzlaff, Vorstandsvorsitzende GASAG AG 
und Prof. Dr. Martin Klaffke.  

 

 

     

INFO 

22.04.2015: Dialogpro-
zess Zukunft der Arbeit, 
Arbeitsministerin  
Andrea Nahles  
präsentiert INQA Check 
"Wissen & Kompetenz"  

 
KONTAKT 

Dr. Michael Meetz 

uve GmbH für  
Managementberatung 

 (030) 31582 465 

 m.meetz@uve.de 

 

Andreas Voigt 

Senatsverwaltung für  
Arbeit, Integration und 

Frauen 

 (030) 9028 1744 

 andreas.voigt 
@senaif.berlin.de  

 
 

Redaktion  

Anika Klug-Winter 

uve GmbH für  
Managementberatung 

 (030) 31582 464 

 a.klug@uve.de 

© Gutes Bauen B-BB



    

   

www.gutes-bauen-b-bb.de  S e i t e  | 2 

NEWSLETTER

29. Plenumssitzung in Berlin 

 

„Gute Fachkräfte“  
Notwendig für alle Partner am Bau“ 

Dazu traf sich die bundesweite Initiative 
Offensive Gutes Bauen am 15. April 2015 
zur 29. Plenumssitzung bei der BAuA in 
Berlin. Ziel war es, die verschiedenen Per-
spektiven und Aktivitäten der Netzwerk-
partner/innen zum Thema Fachkräfte sicht-
bar zu machen, Synergien zu erkennen 
und gemeinsame oder abgestimmte Aktivi-
täten zu entwickeln.  

Frau Corinna Merzyn, Verband Privater 
Bauherren e.V. sagte deutlich, das Quali-
tätsmängel beim Bauen kein grundsätzli-
ches Ausbildungs- und Qualifikationsprob-
lem sind. Es wird mehr Transparenz für 
Bewertung und Auswahl von Unternehmen 
benötig. Herr Rainer Huhle, Bauherren-
schutzbund e.V. stellt heraus, dass private 
Bauherren und der Wohnungsmarkt hin-
sichtlich der wohnungs- und energiepoliti-
schen Zielsetzungen insgesamt eine star-
ke und qualitätsorientierte Bauwirtschaft 
sowie qualifizierte Fachkräfte brauchen.  

Interessant ist die Nachwuchs-Kampagne 
„Bau–Dein Ding“ der Bauwirtschaft Baden-
Württemberg e.V., die Dieter Siegel von 
der Berufsförderungsgesellschaft der Bau-
wirtschaft Baden-Württemberg interaktiv 
präsentierte. (www.bau-dein-ding.de)  

Neugierung waren alle Teilnehmenden auf 
den Praxisbeitrag von Jens Heim, Ge-
schäftsführer der Firma Heim Tuttlingen. 
Er sprach über seine betrieblichen Aktivitä-
ten, Fachkräfte zu gewinnen, sie zu halten 
oder auch zum Bau zurückzuholen. Dabei 
nutzt er verschiedene Medien und verlässt 
sich nicht mehr auf die klassische Stellen-
anzeige. Sinnvoller ist z.B. eine auffällige 
direkte Ansprache. Dafür bieten sich u.a. 
Plakate an Bauzäunen und Gerüsten an.  

Petra Laabs und Ralph Angerstein von der 
IZaG gGmbH informierten über das bun-
desweite Förderprogramm Erasmus+, das 
Weiterbildungsmaßnahmen in anderen eu-
ropäischen Ländern anbietet. Als Ziellän-
der kommen alle EU-Mitgliedstaaten (zzgl. 
Norwegen, Liechtenstein, Island, Türkei, 
ehemalige Jugoslawische Republik Maze-
donien) in Betracht. Zu diesem Angebot 
gibt es ein Image-Video: 
 https://youtu.be/mUqycJ4UWnY   

Praxishilfe CASA-bauen 

 

„Mehr Geschäftserfolg  
als gutes Bauunternehmen“ 

Anstrengungen, Qua-
lität sowie kundenori-
entiertes Arbeiten 
müssen belohnt wer-
den.  

 Aber wie messe ich die Qualität  
meiner Organisation?  

 Wie erkenne ich Chancen, die mein  
Unternehmen wirtschaftlich besser  
machen?  

 Wie organisiere und plane ich syste-
matisch die Baustellen?  

 Wie führe ich mein Unternehmen  
einfacher und wirkungsvoller?  

 Wer entlastet mich als Chef?  

Bei der Beantwortung dieser Fragen unter-
stützt Sie die Praxishilfe „CASA-bauen - 
Chancen ausloten systematisch arbeiten“. 
Sie wurde speziell für kleine und mittel-
ständische Bauunternehmen entwickelt 
und steht als Druckversion und Online un-
ter www.casa-bauen.de zur Verfügung 

 
 

„Persönlichkeiten werden nicht durch schöne 
Reden geformt, sondern durch  

Arbeit und eigene Leistung.“ (Albert Einstein) 

Wissenswertes 

INQA Broschüre  
„Fachkräfte gewinnen 
Bauqualität sichern“ 

Wie finde ich gutes  
Personal für meinen  

Baubetrieb?  

INQA unterstützt Betriebe 
bei der mitarbeiterorientier-
ten Unternehmenskultur. 

zum Download 

http://shop.inqa.de/perso
nalfuehrung/pub-inqa-
fachkraefte-gewinnen-
bauqualitaet-sichern  

Veranstaltungen 

Merken Sie sich schon 
heute die Termine in ihrem 

Kalender vor.  

Fachkonferenz 
"Effizienzsteigerung des 
Recyclings mineralischer 

Abfälle"  
in Kooperation mit dem 

Bauindustrieverband Berlin 
Brandenburg 

Wann:  14.07.2015  

Wo: Potsdam 

Messe Zukunft Personal
Wann: 15./16.09.2015  

Wo: Köln 
Bilderquellen: © INQA 


